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Bestand  Planung Bestand R !,:" .\ P - - \u.'%: \ \ & \ ~ A | E I '
Wohnbauflachen g | = . . ol . \ ; grs \, \ - P 2 “
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. . ~ ey 8 ‘\‘7\.\,.)_ N — 0 MNMe ™ " E .
@ (6) Gewerbliche Bauflachen Information bergrechtlicher Planungen S - e ~— a D - ; % e B Q
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Sonstige Sondergebiete HBP Hauptbetriebsplan - o=\, : \ \ {., ........ —
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1 © Woiste Mark Buchwitz N o, 2\
Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gutern und Dienst- ;E%B Flachen mit Bergbauberechtigungen o , I S S— M%\g 0\0\0 X‘Q_\‘__m _—
leistungen des 6ffentlichen und privaten Bereichs (§ 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB) A R oo SR ) 0% TR Q
Bestand Flachen fur Landwirtschaft und Wald (§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB) a ! . % ”f--“a? P j j
- Flachen fir den Gemeinbedarf Bestand  Planung . \ \ ~ ;’ / ~ e \
\ \ : 2 £
. Flachen fiir Landwirtschaft (Ackerbau) _ N | ) f y S I 7
Zweckbestimmung: \ e ) \ J \ 4 LA 5
(@ | Offentliche Verwaltungen i . _ o ) I / é_,,.w*”? A H :
- Sehulen Flachen flr Landwirtschaft (Dauergriinland) ~\ ;‘\ WU ste [VIa rk Pest tZ*-w,_, ;__\\ : E ]
i \ ] Y i . S H
- .- ) § / g ™ - -h"‘"
| & | Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Einrichtungen - D Flachen fiir Wald f \ ~— , =
"\ ‘-.._I e 1»_,‘__ J H
(| Sozialen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen \ P 4 jr H
» ) . o Flachen fur MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung f - \ 4 I
[ o | Gesundheitlichen Zwecken dienende Geb&ude und Einrichtungen von Boden, Natur und Landschaft . - 2 j H
Feuerwehr (§ 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB, § 5 Abs.4 BauGB - nachrichtliche Ubernahmen) P £ e \ i J L :
. ' ~ \ Y ' -
Flachen fiir den tiberértlichen Verkehr und die &rtlichen Bestand Umgrlenzung von Flachen fiir Manahmen zum Schutz, zur Pflege und zur B | '\ LI |
Hauptverkehrsziige (s 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB) D Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft; ; H H
P g ’ ’ gemal bestatigtem Landschaftsplan (Stand: Juli 1998) - gem. § 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB N -~ M H
Bestand Planung = g ki H I
——1 Uberoértliche und ortliche Hauptverkehrsstralen D Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechts B
— — (Planung nachrichtliche Ubernahme gem. § 5 Abs. 4 BauGB) gemaR § 5 Abs. 4 BauGB QL
@ Naturschutzgebiet ﬁ[r'" WW T j :
Bahnanlagen LU 1 T e o N
- @ Landschaftsschutzgebiet* 1571 U \ = TS, R '"WW‘W’:’_W:——— i
000 Hauptradwege Naturdenkmal \'| (\: .,_\ Q./r*--.. - g
Geschitztes Biotop nach § 30 BNatschg i.V.m. § 21 SachsNatSchG 07 "ﬁ- - ) - -
Flachen fiir Ver- un_d_ Entsorgur_]gs?nlagen’ fur die Abfallentsorgung @ Geschiitzte Gebiete nach der Flora-Fauna-Habitat Richtlinie //P ¥ r : "
und Abwasserbeseitigung sowie flir Ablagerungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB) Verfahrensvermerke A"
europaisches Vogelschutzgebiet ; é_
Bestand .&-/
Anlagen fiir die Ver- und Entsorgung o 1. Die 3. Anderyng d(.e.s Fléchennutzung§plans wurde am ........... von der Verbandsversammlung 5 - ;
Zweckbestimmung: Regelungen flr die Stadterhaltung und den Denkmalschutz festgestellt. Die Begriindung wurde gebilligt. Gahl
(§ 5 Abs. 4 BauGB - nachrichtliche Ubernahmen) ari-
@ Abwasser -
Bestand Wefden -
Q Wasser .
E[D Umgrenzung archaologischer Denkmale Eilenburg, e
Die Verbandsvorsitzende
Hauptversorgungsleitungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB) [D] Einzel-/ Baudenkmale
Bestand . .
— + ++ oberirdisch (110 kV-Leitung/380 kV-Leitung) Sonstige Planzeichen
o unterirdisch E Grenze des raumlichen Geltungsbereichs 2. Die Genehmigung der 3. Anderung des Flachennutzungsplanes wurde mit Schreiben des Landratsamtes
Nordsachsen vom ................ mMit Az, ..o erteilt. .
Grinflachen (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB) Altlastenverdachtsflachen Kies fﬁ'g&'b au
Bestand (§ 5 Abs. 3 Nr. 3 BauGB - Kennzeichnung innerhalb von Bauflachen/
e nachrichtlicher Verweis auRerhalb von Bauflachen)
Grinflachen .
— Hohlraum- bzw. beraschadenaefahrdete Gebiete Eilenburg, .
Parkanlage E::E (§ 5 Abs. 3 Nr. 1 Llnd ZQBauGB) 9 Die Verbandsvorsitzende Rechtliche Grundlagen
Dauerkleingarten ' Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), das
i zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 394) geandert worden ist.
Nachtschutzgebiet
= Sportplatz
Spielplatz E Bauschutzbereich ) Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. |
pielp 3.  Es wird bestatigt, dass der Inhalt der 3. Anderung des Flachennutzungsplans mit dem hierzu ergangenen S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176) geandert worden ist.
Friedhof E Siedlungsbeschrankungsbereich Beschluss der Verbandsversammlung vom ............... ibereinstimmt.
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBI. | S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5 des
Wasserflachen und Flachen fir die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz E’u% Regionaler Griinzug Gesetzes vom 3. Juli 2024 (BGBI. 2024 | Nr. 225) geandert worden ist.
und die Regelung des Wasserabflusses (§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs. 4, 4a BauGB j . . . . :
geiung (§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs. 4, 4a BauGB) Ausgefertigt, EIlenbUrg, e Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 | S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des
Bestand Anmerkungen zu Darstellungsinhalten Die Verbandsvorsitzende Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802) geandert worden ist.

Wasserflachen Die nachfolgenden Darstellungen dienen der Kenntlichmachung von Bereichen, in denen,
Anderungen/Anpassungen/Korrekturen von Bauflichen, nachrichtlicher Ubernahmen von
Flachen vorgenommen wurden. Im Feststellungsdokument entfallen diese.

Planerische Grundlage: Topographische Karte 1 : 10.000 (Stand 14.07.2014), bereitgestellt vom Landesvermessungsamt Sachsen

FlieRgewasser, Graben (teilweise wasserfuhrend)
mit Erlaubnis fiir die Verwendung und Vervielfaltigung mit Bescheid vom 14.07.2015 (AZ:44-6665/15).

4.  Die Erteilung der Genehmigung der 3. Anderung des Flachennutzungsplanes sowie die Stelle, bei der der

. . Umgrenzung von Bereichen, in denen Anderungen/Anpassungen und N . . . .
- Trunkwas§ersghutzgeb|et Korrekturen vorgenommen wurden Plan wahrend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und tber den Inhalt Auskunft zu Lagebezug: ETRS89, UTM-33 1 ] \
: (nachrichtliche Ubernahme gem. § 5 Abs. 4 BauGB) erhalten ist, wurden durch die Veréffentlichung im Amtsblatt am .......... ortsiiblich bekannt gemacht. o 100 200 300 400 1000
4B Nummerierung der Bereiche (J = Jesewitz) In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften m
Zone 3a und von Mangeln der Abwéagung (§ 214 BauGB) sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und ST Ko =
¢ Hiveis: Die i dor Plamseich i darcestalion Sehutzacbiot - weiter auf Falligkeit und Erléschen von Entschadigungsanspriichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. ; Verwaltungsverband Eilenburg-West 3. Anderung
Zone 3b inweis: Die in der Planzeichnung nachrichtlich dargestellten Schutzgebietsgrenzen basieren ; A o ; ; o . Torgauer Strake 38 .
auf verfligbaren Geodaten, die rechtsverbindlichen Grenzen der jeweiligen Gebiete ?Vli?ksz:giig?dgendes Flachennutzungsplans ist mit dem Tag der Bekanntmachung am .............. y ;‘7 KU Chen- 04838 Eilenburg FIaChennutZU ngSp|an
- . . ) ben sich aus der d hérigen Schutzgebiet dnung. - 2 " _ fon (0 34 23) 66 22 67 .
(o) Uberschwemmungsgebiet gem. § 72 SachsWG i.V.m. § 76 WHG ergeben sich aus der dazugenhorigen Sehizgeniesverordning S @ mail info@vv-eilenburg-west.de des Verwaltungsverbandes Eilenburg-West
(nachrichtliche Ubernahme gem. § 5 Abs. 4a BauGB) Ste;nga Ssen_ ;_ Entwurfsverfasser

buroknoblich
Biiro Knoblich GmbH Landschaftsarchitekten Tel I p I a n G e m el n d e J eSeWItZ
Zur Mulde 25

04838 Zschepplin Entwurf

fon (0 34 23) 7 58 60-11

mail info@bk-landschaftsarchitekten.de

21-103 Rus

bearbeitet

re.'ch

Bilenburg, e
Die Verbandsvorsitzende

Schwa rzes F?sid 1:10.000 20241011_E.PDF

MaRstab Plotdatei (*.pdf] 2

jezeichnet Lan eprift Kno | Plan ;Iﬁgg’s X 1 04’5 Datum 1 1 i 1 0 .2024 Blatt-Nr.

N ( __\_’,“",Ffﬂ‘i/ 3




	Pläne und Ansichten
	Jesewitz


